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Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der 
Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel vom 
19.06.2019         Zahl: 04/2019 

 

Ort:  Aula der NNÖ Mittelschule, Kirchenplatz 7, 2120 Wolkersdorf 

Beginn: 20:00 Uhr 

Ende:  22:27 Uhr 

Die Einladung erfolgte mittels Email-Zustellung. Die Einladung wurde öffentlich 

kundgemacht. 

Von den Mandataren waren anwesend:  

1 Bgm. Ing. Dominic Litzka TEAM 16    ÖVP 

2 Vzbgm. Mag. Albert Bors SPÖ 17 GR. Franz Robl ÖVP 

3    ÖVP 18 GR. Mag. Astrid Holzer ÖVP 

4 STR. Josef Siebenhandl ÖVP 19 GR. Karin Winkler ÖVP 

5 STR. Andrea Stöger-Wastell ÖVP 20 GR. Mag. Kurt Hackl TEAM 

6    ÖVP 21 GR. Veronika Strobel TEAM 

7 STR. Mag. Martin Stöckl ÖVP 22 GR. Mag. Roland Gube TEAM 

8 STR. Hermann Stich 

 

TEAM 23 GR. Sebastian Lux TEAM 

9 STR. Isabell Duscher TEAM 24 GR. Ing. Johannes Schwarzenberger MITuns 

10 STR. Ing. Stefan Streicher MITuns 25 GR. Mag. Barbara Holzer MITuns 

11 STR. Christian Schrefel WUI 26 GR. Mag. Michael Gadinger MITuns 

12 GR. DI Anna Steindl ÖVP 

 

27 GR. Mag. (FH) Barbara Rader WUI 

13 GR. Niklas Kieser ÖVP 28 GR. Mag. Erwin Mayer WUI 

14 GR. Rudolf Maurer ÖVP 29 GR. Mag. Karin Koller SPÖ 

15 GR. Ing. Alfred Hiller ÖVP      

 

Schriftführer: Ing. Franz Holzer 

Entschuldigt waren: STR. Gottfried Hirschbüchler, STR. Gabriele Grames, DI Sarah Ritzerow 

Anmerkung zur Anwesenheit: STR. Josef Siebenhandl ist ab der Diskussion zu Punkt 4 

anwesend 

 

Vorsitzender: 

Bürgermeister Ing. Dominic Litzka 

Die Sitzung war öffentlich. 

Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

Eröffnung und Begrüßung 

1) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2) Protokoll der Gemeinderatssitzungen vom 22. Mai und 29. Mai 2019 

3) Bericht über die Gebarungsprüfung vom 11.06.2019 

4) Aufnahme eines Darlehens zur Finanzierung des Bauprojektes „Volksschule 

Wolkersdorf samt Sanierung der Schlossparkhalle“ 

5) Auftragsvergaben für die Errichtung und Adaptierung von Regenüberlaufbecken in 

Riedenthal  

6) Vergabe von Straßenbauarbeiten 

7) Wahl eines Abschlussprüfers der Stadtgemeinde Wolkersdorf GmbH für das 

Geschäftsjahr 2018 

8) Abschluss des Kaufvertrages mit der Wol Immo GmbH. zum Ankauf der 

Liegenschaft Wienerfeldstraße 3, 2120 Wolkersdorf, Wirtschaftshof, EZ 2862, GST-

Nr 2358/15, Grundbuch 15224 

9) Festsetzung der Eintrittspreise für das Kultur Festival „Genuss Kultur Begegnung“ im 

Schloss Wolkersdorf 

10) Behandlung des Förderantrages vom Verein Outback für die Veranstaltung des 

Freekout Festivals 

11) Unterstützung des SCW für den Ankauf von neuen Spielerkabinen 

12) Genehmigung der Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes ob der Liegenschaft 

Parzelle 605/5, EZ 1489, KG Münichsthal 

13) Änderung der Modalitäten über die Gewährung des Zuschusses der Stadtgemeinde 

zum Musikschulbeitrag für die RegionalMusikschule Wolkersdorf 

14) Beschluss über den Ankauf einer Bauparzelle im Siedlungsgebiet Feldgasse  

15) Beitritt der Stadtgemeinde Wolkersdorf zur Aktion „Natur im Garten“ 

16) Überlassung von Räumlichkeiten im Haus Kirchenplatz 9, 2120 Wolkersdorf  an die 

Kunstschule Wolkersdorf 

17) Freigabe der Auslobungsunterlagen zur Durchführung eines Planerwettbewerbes für 

die Errichtung eines Kindergartens in Münichsthal 

18) Sanierung des Denkmales „Weltuhr samt Mosaik“ vor der Volksschule Wolkersdorf  

 

Punkte in nicht öffentlicher Sitzung: 

19) Auflösung eines Dienstverhältnisses anlässlich Pensionierung  

20) Ansuchen um Auszahlung einer Jubiläumszuwendung 
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21) Gewährung von außerordentlichen Vorrückungen 

22) Abschluss von unbefristeten Dienstverträgen 

23) Nachträge zu bestehenden Dienstverträgen 

24) Genehmigung von Ansuchen um geblockte Altersteilzeit 

25) Genehmigung eines Sonderurlaubes unter Entfall der Bezüge 

 

Eröffnung und Begrüßung 

1) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

Vor Beginn der Sitzung ist ein Dringlichkeitsantrag von GR. Ing. Hiller eingelangt. 

GR. Ing. Hiller stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand: „Abänderung des 

Beschlusses zu Tagesordnungspunkt 34 der Gemeinderatssitzung vom 29.05.2019“ in die 

Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen. 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird mit 

Stimmenmehrheit abgelehnt. 

Für die Aufnahme stimmen: Die Mitglieder der ÖVP 

Gegen die Aufnahme stimmen: Die Mitglieder von TEAM, MITuns ohne GR. Mag. Barbara 

Holzer, STR. Ing. Stefan Streicher, die Mitglieder der WUI und der SPÖ 

Stimmenthaltungen: STR. Ing. Stefan Streicher, GR. Mag. Barbara Holzer 

 

Punkt 20 wird von der Tagesordnung der heutigen Sitzung abgesetzt. 

 

2) Protokoll der Gemeinderatssitzungen vom 22. Mai und 29. Mai 
2019 

Gegen die Protokolle der Gemeinderatssitzungen vom 22. Mai 2019 und 29. Mai 2019 sind 

keine Einwände eingelangt. Die Protokolle sind daher genehmigt. 

 

3) Bericht über die Gebarungsprüfung vom 11.06.2019 

Der Obmann des Prüfungsausschusses Ing. Alfred Hiller berichtet über die 

Gebarungsprüfung vom 11.06.2019. Der Bericht wird von den GemeinderätInnen zur 

Kenntnis genommen. 

 

4) Aufnahme eines Darlehens zur Finanzierung des Bauprojektes 
„Volksschule Wolkersdorf samt Sanierung der Schlossparkhalle“ 
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Für die Finanzierung des Bauvorhabens „Volksschule Wolkersdorf samt Sanierung der 

Schlossparkhalle“ wurde eine Beschaffungsvorlage erstellt und Angebote über den im 

Voranschlag 2019 vorgesehenen Betrag von € 7.947.100,00 eingeholt. 

Die Offerteröffnung erfolgte am 06. Juni 2019, 14:15 Uhr im Stadtamt mit folgendem 

Ergebnis. 

 

 

Die Angebote wurden vom Steuerberatungsbüro Dr. Raimund Heiss geprüft. Der Prüfbericht 

und die Angebote liegen während der Sitzung zur Einsicht auf. 

Die UniCredit Bank Austria AG verwendet die bindend vorgegebenen Beschaffungsvorlagen 

nicht und wurde deswegen vom Steuerberatungsbüro nicht ausgewertet. 

Die Reihung der Angebote im Prüfbericht erfolgt nach dem wirtschaftlich günstigstem Angebot 

nach der Summe der Zahlungen laut Tilgungsplan.  

Bei der Variante „Variabler Zinssatz“ bietet die niedrigsten Zinsen mit Abweichungen von der 

Beschaffungsvorlage die BAWAG P.S.K. mit einem Aufschlag von 0,38% auf den 6-Monats-

Euribor bei einer Laufzeit von 25 Jahren. 

Im Prüfbericht wird dazu angeführt:  

Sollte sich der Gemeinderat bei der Variante A1) Laufzeit 25 Jahre 6-Monats-Euribor für die 

BAWAG P.S.K. entscheiden, ist insbesonders zu beachten, dass keine Zinsobergrenze gilt, der 

Euribor-Basiswert zumindest 0 % beträgt und aktuell keine Abschluss-/Zuzählungsspesen 

verrechnet werden. 

Bei der Variante „Fixzinsdarlehen“ bietet den niedrigsten Zinssatz ebenfalls die BAWAG P.S.K. 

mit Abweichungen von der Beschaffungsvorlage nämlich 1,11 % (Stand 06.06.2019) an. Der 

Fixzinssatz wird auf 25 Jahre angeboten und ist an den tranchen- und laufzeitgewichteten 

Swapsatz für die gesamte Laufzeit +0,56%-Pkte Aufschlag gebunden. Aktuell werden keine 

Bieter: 1) Aufschlag 2) 1) Aufschlag 2) Alternativangebot Anmerkung

6- Montas Euribor Fix 6- Monats Euribor Fix

NÖ Landesbank-

Hypothekenbank AG 0,54 % Basis 0,0

kein

Angebot 0,57 % Basis 0,0

kein

Angebot

25J. 0,84 Swap 0,598  %

30 j. 0,88 Swap 0,638%

fix 1,24 %

fix 1,35%

Erste Bank 0,63 % Basis 0,0

kein

Angebot 0,69 % Basis 0,0

kein

Angebot

Bawag/PSK 0,38 % Basis 0,0 1,11%

kein

Angebot

30 j. 1,25%

Swap 0,62 %

Bank Austria 0,4 % Basis 0,0 1,10% 0,4 % Basis 0,0 1,18%

Volksbank Wien AG 0,96% 1,46%

kein

Angebot

kein

Angebot

Raiffeisenkasse

 Wolkersdorf kein Angebot

kein

Angebot

kein

Angebot

kein

Angebot

Raiffeisenlandesbank NÖ 

Wien 0,68% 1,28% 0,71% 1,37%

25 J. 0,88 % Cap

30 J. 0,61 % Cap

Kommunalkredit Austria 

AG kein Angebot

kein

Angebot

kein

Angebot

kein

Angebot

Hypo Bank Burgenland 0,64 % Basis 0,0

kein

Angebot 0,69 % Basis 0,0

kein

Angebot

Variante A-Laufzeit 25 Jahre Variante B-Laufzeit 30 Jahre
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Abschluss-/Zuzählungsspesen verrechnet. Der Swap Basis Wert beträgt mindesten 0,55%. 

Der Swap Basis Wert kann sich im Zeitpunkt der Zuzählung ändern. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Im Sinne einer Zinssicherheit für künftige Generationen beschließt der Gemeinderat die 

Aufnahme eines Darlehens in Höhe von € 7.947.100,00 bei der BAWAG P.S.K. für die 

außerordentlichen Bauvorhaben „Bauprojekt Volksschule Wolkersdorf samt Sanierung der 

Sporthalle“ (Schlossparkhalle) mit einer fixen Verzinsung und einer Laufzeit von 25 Jahren. 

Grundlage für einen Vertragsabschluss ist das Kreditangebot samt unterfertigter 

Beschaffungsvorlage der BAWAG P.S.K vom 06.06.2019 mit folgenden 

Bestbieterkonditionen: 

Zinssatz derzeit 1,11 % p.a. halbjährlich, kal/360, vom fallenden Kapital, gebunden an den 

tranchen- und laufzeitgewichteten Swapsatz für die Gesamtlaufzeit von 25 Jahren + 0,56%-

Punkte Aufschlag. Die endgültige Zinssatzfixierung erfolgt zum Zeitpunkt der jeweiligen 

Inanspruchnahme. Der Abschluss eines Kreditvertrages gemäß den oben angeführten 

Parametern wird vom Gemeinderat genehmigt.  

 

STR. Josef Siebenhandl betritt den Sitzungssaal vor Abstimmung und während der 

Wortmeldungen zu Punkt 4 um 20:18 Uhr und nimmt am weiteren Verlauf der Sitzung teil. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

5) Auftragsvergaben für die Errichtung und Adaptierung von 
Regenüberlaufbecken in Riedenthal  

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beabsichtigt die Anpassung ihrer 

Regenentlastungen an den Stand der Technik. Hierfür soll das Regenüberlaufbecken 3 (RÜB3) 

anstelle des vorhandenen Regenüberlaufes 3 am westlichen Ortsrand von Riedenthal neben 

der Brücke der Landesstraße 3103 errichtet werden. Die beiden bestehenden 

Regenentlastunen RÜ 4 und RÜ 5 in Riedenthal sollen ebenfalls an den Stand der Technik 

angepasst werden. Die Arbeiten umfassen weiters den Bau bzw. die Anpassung von Zu- und 

Ablaufkanälen sowie die Herstellung von Wasser- und Stromversorgung. 

Das beauftragte Zivilingenieurbüro Team Kernstock GmbH. hat die erforderlichen 

Baumeisterarbeiten, die elektro-, mess- und steuerungstechnische Ausrüstung und die 

maschinelle Ausrüstung gemäß den Regeln des Bundesvergabegesetzes im Namen der 

Stadtgemeinde Wolkersdorf i. Wv. im nicht offenen Verfahren ohne Bekanntgabe 

ausgeschrieben.  

Die Offerteröffnung erfolgte am 22. Mai 2019 im Rathaus Wolkersdorf (Bauamt). 

Die Realisierung des Vorhabens ist auf die Dauer von maximal 2 Jahren mit Baubeginn noch 

Sommer dieses Jahres vorgesehen. 
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Sämtliche Angebote wurden geprüft. Der Prüfbericht der Team Kernstock GmbH. liegt 

während der Sitzung zur Einsichtnahme und Beschlussfassung auf. 

 

a) Erd-, Baumeister- und Installationsarbeiten inkl. Materiallieferung 

 

Alle einlangenden Angebote waren formal fehlerfrei. Es lagen daher keine 

Ausscheidungsgründe vor. Die Angebotspreise blieben nach Prüfung unverändert. 

Als Bestbieter wurde aufgrund des Zuschlagskriteriums „Niedrigster Preis“ und der positiven 

Beurteilung im Prüfbericht die Fa. Swietelsky Baugesellschaft m.b.H. Zweigniederlassung 

Zwettl, Rudmanns 142, 3910 Zwettl ermittelt und vom Zivilingenieurbüro Team Kernstock 

GmbH. zur Beauftragung vorgeschlagen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Firma Swietelsky Bau-

gesellschaft m.b.H. Zweigniederlassung Zwettl, Rudmanns 142, 3910 Zwettl mit den Erd-, 

Baumeister- und Installationsarbeiten inkl. Materiallieferung für das Bauvorhaben 

„Abwasserbeseitigungsanlage Anpassung an den Stand der Technik, RÜB3, RÜ4 und RÜ5, 

KG Riedenthal“, ABA Wolkersdorf BA 20. Grundlage der Auftragsvergabe ist das 

diesbezüglich erstellte und geprüfte Angebot der Fa. Swietelsky mit einem Gesamtpreis (ohne 

Ust.) in Höhe von € 432.864,19. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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b) Elektro-, mess- und steuerungstechnischen Ausrüstung 

Bei der durchgeführten Angebotsprüfung konnten gemäß der nachstehenden ausgeführten 

Angebotsbeurteilung keine Ausscheidungsgründe festgestellt werden. Lediglich wurde beim 

Angebot der FA. K.I.S. eine Rechenfehlerberichtigung durchgeführt. Diese lag mit 0,51% unter 

der 2% Grenze für die Angebotsausscheidung. Die Gesamtpreise blieben nach Prüfung 

mittels EDV bis auf das Angebot der Fa. K.I.S. unverändert. 

 

 

Als Bestbieter wurde aufgrund des Zuschlagskriteriums „Niedrigster Preis“ und der positiven 

Beurteilung im Prüfbericht die Elektro & Electronic Landsteiner GmbH., Kruppstraße 3, 3300 

Amstetten ermittelt und vom Zivilingenieurbüro Team Kernstock GmbH. zur Beauftragung 

vorgeschlagen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Firma Elektro & Electronic 

Landsteiner GmbH, Kruppstraße 3, 3300 Amstetten mit der elektro-, mess- und 

steuerungstechnischen Ausrüstung für das Bauvorhaben „Abwasserbeseitigungsanlage 

Anpassung an den Stand der Technik, RÜB3, RÜ4 und RÜ5, KG Riedenthal“, ABA Wolkersdorf 

BA 20. Grundlage der Auftragsvergabe ist das diesbezüglich erstellte und geprüfte Angebot 

der Fa. Landsteiner mit einem Gesamtpreis in Höhe von € 24.663,78 (ohne Mwst). 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

c) Maschinelle Ausrüstung 
Nach Angebotseröffnung ergab sich folgende Reihung: 

 

Bei der Angebotsprüfung konnten keine Ausscheidungsgründe festgestellt werden. Die 

Gesamtpreise blieben nach Prüfung mittels EDV unverändert. 

Als Bestbieter wurde aufgrund des Zuschlagskriteriums „Niedrigster Preis“ und der positiven 

Beurteilung im Prüfbericht die AMS Wassertechnik GmbH., Gänserndorfer Straße 2, 2243 
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Matzen ermittelt und vom Zivilingenieurbüro Team Kernstock GmbH. zur Beauftragung 

vorgeschlagen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Firma AMS Wassertechnik 

GmbH., Gänserndorfer Straße 2, 2243 Matzen mit der maschinellen Ausrüstung für das 

Bauvorhaben „Abwasserbeseitigungsanlage Anpassung an den Stand der Technik, RÜB3, 

RÜ4 und RÜ5, KG Riedenthal“, ABA Wolkersdorf BA 20. Grundlage der Auftragsvergabe ist 

das diesbezüglich erstellte und geprüfte Angebot der Fa. AMS mit einem Gesamtpreis in Höhe 

von € 120.054,00 (ohne Mwst). 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

6) Vergabe von Straßenbauarbeiten 

Die Straßenbauarbeiten für die Herstellung von dringend erforderlichen Herstellungen von 

Hauseinfahrten und Gehsteigergänzungen wurden von der Bauabteilung im nicht offen 

Verfahren ohne Bekanntmachung ausgeschrieben. 

Die Offerteröffnung erfolgte im Rathaus (Bauabteilung) am 12.06.2019, 11.30 Uhr mit 

folgenden geprüften Angebotsergebnis:  

Bieter:       Angebotssumme inkl. Mwst. in Euro 

1. Fa. Leithäusl      106.357,54 
2. Fa. Porr Bau Gmbh.    125.702,04 
3. Fa. Pittel & Brausewetter    131.419,81 
4. Fa. Leyrer +Graf     131.822,08 
5. Fa. Held & Franke     144.807,60 

Das Angebot mit dem niedrigsten Preis wurde von der Fa. Leithäusl aus Korneuburg erstellt. 

Es wird empfohlen, die Fa. Leithäusl zu beauftragen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Fa. Leithäusl Gesellschaft 

m.b.H., 2100 Korneuburg mit den Straßenbauarbeiten zur Herstellung von Einfahrten und 

Gehsteigergänzungen im Gemeindegebiet. Grundlage der Auftragsvergabe ist das 

diesbezügliche erstellte Angebot vom 12.06.2019 mit einer Auftragssumme in Höhe von  

€ 106.357,54 inkl. Mwst. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

7) Wahl eines Abschlussprüfers der Stadtgemeinde Wolkersdorf 
GmbH für das Geschäftsjahr 2018 
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Gemäß § 68a, Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung haben die Gemeinden dafür zu sorgen, dass 

für ausgegliederte Unternehmungen mit eigener Rechtspersönlichkeit, die unter einem 

beherrschendem Einfluss stehen, unabhängig der Größenmerkmale nach § 221 UGB 

jedenfalls ein Abschlussprüfer gemäß § 268 Abs. 4 UGB bestellt wird. Der Abschlussprüfer 

hat die nach Abs. 1 und 2 zu erstellenden Jahresabschlüsse einschließlich der Lageberichte 

zu prüfen. Aufgrund der im Jahr 2013 durchgeführten Preiseinholung wird vorgeschlagen, 

Herrn Mag. Roman Mang, 3720 Gaindorf, Hauptstraße 5 für das Jahr 2018 zum 

Abschlussprüfer der Stadtgemeinde Wolkersdorf GmbH. zu bestellen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt den 

Bürgermeister, bei der Generalversammlung der Stadtgemeinde Wolkersdorf GmbH. den 

Wirtschaftsprüfer Mag. Roman Mang, 3720 Gaindorf, Hauptstraße 5, WT Code: 212786 

zum Abschlussprüfer gemäß § 268 Abs. 4 UGB für das Jahr 2018 zu bestellen. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

8) Abschluss des Kaufvertrages mit der Wol Immo GmbH. zum 
Ankauf der Liegenschaft Wienerfeldstraße 3, 2120 Wolkersdorf, 
Wirtschaftshof, EZ 2862, GST-Nr 2358/15, Grundbuch 15224 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel hat in seiner Sitzung am 

05.11.2018 gegenüber der Firma WoL Immo Ges.m.b.H. durch ihre Organe erklärt, das 

Optionsrecht gemäß der oben zitierten Vereinbarung zum frühest möglichen Termin im 

Jahr 2019 auszuüben. Der frühest mögliche Termin ist der Juli 2019. Es wurde daher ein 

Kaufvertrag zum Ankauf der Liegenschaft errichtet der zur Beschlussfassung während der 

Sitzung aufliegt. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel kauft und übernimmt von der WOL Immo 

GmbH, FN 273497b, 1230 Wien, Don-Bosco-Gasse 3 die dieser allein gehörigen 

Liegenschaft im Grundbuch 15224 Wolkersdorf, Parzelle Nr. 2358/15, EZ 2862, 

Wienerfeldstraße 3, 2120 Wolkersdorf samt allen Baulichkeiten, allem was damit fest 

verbunden ist, ohne Inventar zum beiderseits vereinbarten Kaufpreis in Höhe von € 

697.202,00. Der Abschluss des diesbezüglich erstellten und während der Sitzung zur 

Einsicht aufliegenden Kaufvertrages wird genehmigt. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

9) Festsetzung der Eintrittspreise für das Kultur Festival „Genuss 
Kultur Begegnung“ im Schloss Wolkersdorf 
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Dem Gemeinderat ist gemäß § 35 NÖ Gemeindeordnung die Festsetzung von Entgelten zur 

selbstständigen Erledigung vorbehalten. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Eintrittspreise für die Abendveranstaltungen des Kultur Festivals „Genuss Kultur 

Begegnung“ im Schloss Wolkersdorf werden bis auf Widerruf wie folgt festgelegt: 

Vorverkauf: 19,00 Euro 

Abendkasse: 24,00 Euro 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

10) Behandlung des Förderantrages vom Verein Outback für die 
Veranstaltung des Freekout Festivals 

Der Verein Outback für Jugendkultur veranstaltet alljährlich das „Freekout Festival“. 

Verschiedene Musikgruppen der aktuellen Jugendkultur werden für die Abhaltung von 

Konzerten engagiert. Das Festival ist das größte dieser Art im Weinviertel und fand heuer zum 

10. Mal statt. Der Verein ersucht um eine Förderung in Höhe von € 1.000,00 zur Deckung 

der Unkosten. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beschließt die Auszahlung 

einer Kulturförderung in Höhe von € 1.000,00 an den Verein Outback für das 10. Freekout 

Festival im Jahr 2019. Der Betrag wird nach Vorlage von Originalrechnungen betreffend das 

Festival auf das Konto des Vereines überwiesen. 

STR. Christian Schrefel verlässt vor der Abstimmung den Sitzungssaal 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen (ohne STR. Schrefel) 

 

11) Unterstützung des SCW für den Ankauf von neuen 
Spielerkabinen 

Der Sportclub Wolkersdorf ersucht die Stadtgemeinde um finanzielle Unterstützung zum 

Ankauf und zur Montage von 2 neuen Spielerkabinen entlang der Seitenoutlinie zur 

Unterbringung von je 10 Personen. Aufgrund der erreichten Liga ist diese Vergrößerung der 

Kabinen erforderlich. 

Die Gesamtkosten wurden von der Bauabteilung der Stadtgemeinde zusammengestellt. Die 

Kosten betragen gemäß den vorliegenden Unterlagen und Angeboten € 15.156,00 inkl. 

Mwst. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 
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Der Gemeinderat beschließt die Unterstützung des SCW zur Anschaffung und Errichtung 

neuer Spielerkabinen mit einem Maximalbetrag in Höhe von € 12.000,00. Der Betrag wird 

nach Vorlage von Originalrechnungen betreffend das Vorhaben auf das Konto des Vereines 

überwiesen. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

12) Genehmigung der Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes 
ob der Liegenschaft Parzelle 605/5, EZ 1489, KG Münichsthal 

Die Liegenschaft Parzelle 605/5, EZ 1489, KG Münichsthal wurde von den Eigentümern mit 

einem Wohnhaus bebaut. Die Voraussetzungen für die Einlösung eines Vor- und 

Wiederkaufsrechtes durch die Gemeinde sind daher nicht mehr vorhanden. Die Eigentümer 

ersuchen um Löschung dieser im Grundbuch eingetragenen Rechte. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel, vertreten durch ihre zeichnungsberechtigten 

Repräsentanten, erklärt auf die Ausübung des vorgenannten Wiederkaufsrechtes (CLNr. 2) 

und des Vorkaufsrechtes (CLNr. 3) zu verzichten und erteilt nunmehr die ausdrückliche 

Zustimmung zur Einverleibung der Löschung des vorgenannten Wiederkaufsrechtes CLNr. 2 

und des Vorkaufsrechtes CLNr. 3 ob der Liegenschaft EZ 1489, Katastralgemeinde 15209 

Münichsthal, auch auf einseitiges Ansuchen, jedoch nicht auf ihre Kosten. 

STR. Christian Schrefel betritt während der Verlesung den Saal um 20.43 Uhr. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

13) Änderung der Modalitäten über die Gewährung des Zuschusses 
der Stadtgemeinde zum Musikschulbeitrag für die 
Regionalmusikschule Wolkersdorf 

Mit Beschluss des Gemeinderates vom 14.03.2012 wurde die Einzelförderung für 

Musikschüler und Musikschülerinnen mit Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Wolkersdorf 

wie folgt festgelegt: 

„Musikschülerinnen und Musikschüler bis zum vollendeten 24. Lebensjahr mit Hauptwohnsitz 

in der Stadtgemeinde Wolkersdorf i.Wv., wird nachträglich auf Antrag ein Zuschuss in Höhe 

von 50 % des oben festgesetzten Musikschulbeitrages gewährt.“ 

Im Sinne einer Verwaltungsvereinfachung wird nun vorgeschlagen, die Förderung ohne 

Antrag zu gewähren. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat beschließt, dass der Beschluss des Gemeinderates vom 14.03.2012 mit 

Wirksamkeit ab dem Schuljahr 2019/2020 wie folgt abgeändert wird: 
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„Musikschülerinnen und Musikschüler bis zum vollendeten 24. Lebensjahr mit Hauptwohnsitz 

in der Stadtgemeinde Wolkersdorf i. Wv. erhalten einen Zuschuss in Höhe von 50 % des 

festgesetzten Musikschulbeitrages.“ 

Ein eigener Antrag zur Erlangung der Förderung ist nicht erforderlich. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

14) Beschluss über den Ankauf einer Bauparzelle im 
Siedlungsgebiet Feldgasse  

Mit Kaufvertrag vom 11. Juli 2007 hat Frau Michaela Brückl im Parzellierungsgebiet 

„Feldgasse“ die Bauparzelle mit der Grundstücksnummer 274/24, KG Wolkersdorf im 

Ausmaß von 665m² erworben. Im Kaufvertrag wurde ein Vorkaufs- und Wiederkaufsrecht für 

die Stadtgemeinde eingetragen. Diese Festlegung im Kaufvertrag dient in erster Linie der 

Mobilisierung von Bauland und der Verhinderung von Spekulation. 

Nunmehr teilte die Grundeigentümerin mit, dass sie die Absicht aufgegeben hat, das 

Grundstück zu bebauen und die Veräußerung dieses Grundstückes anstrebt, um die 

Bebauung durch neue Eigentümer zu ermöglichen. 

Vom Notariat wurde ein Kaufvertrag erstellt der während der Sitzung zur Einsichtnahme und 

Beschlussfassung aufliegt. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel wird das Wiederkaufs- und Vorkaufsrecht ob 

dieser Liegenschaft gemäß den Bedingungen des Kauvertrages vom 11. Juli 2007 ausüben 

und das gegenständliche Grundstück erwerben. Das Grundstück ist in ordnungsgemäßem 

Zustand und lastenfrei an die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel zu übergeben. Der 

Kaufpreis beträgt € 101.745,00. Dem Abschluss des während der Sitzung aufliegenden 

Kaufvertrages wird die Zustimmung erteilt.  

Bedeckung: 

Die Finanzierung des Ankaufes erfolgt durch Reduzierung des Haushaltsansatzes im AO 

Haushalt beim Vorhaben Straßenbau (612000). Die für den Straßenbau vorgesehenen 

Zuführungen aus dem ordentlichen Haushalt werden um den Betrag des oben angeführten 

Kaufpreises und den erforderlichen Nebenkosten für die Vertragserrichtung, Steuern und 

Gebühren reduziert. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

15) Beitritt der Stadtgemeinde Wolkersdorf zur Aktion „Natur im 
Garten“ 

Der Wirtschaftshof der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel betreut und pflegt im 

gesamten Gemeindegebiet viele unterschiedliche Grünflächen und Grünräume. Um in 
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Zukunft eine ökologisch wertvolle Betreuung abzusichern, wird vorgeschlagen, dass die 

Stadtgemeinde der Aktion „Natur im Garten“ beitritt. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf strebt die Auszeichnung „Natur im Garten – Gemeinde“ an 

und verpflichtet sich, in Zukunft folgende Kriterien bei der Pflege und Gestaltung ihrer 

Grünräume zu berücksichtigen: 

• Verzicht auf Pestizide, die das natürliche Gleichgewicht stören, Menschen und Tiere 

gefährden oder Gewässer belasten. 

 • Verzicht auf chemisch-synthetische Düngemittel, weil diese den Boden, das Bodenleben 

und die Gewässer schädigen und Pflanzenkrankheiten begünstigen können. 

• Verzicht auf Torf und torfhaltige Produkte, weil Torf aus Mooren gewonnen wird. Moore 

sind seltene Biotope, sie zählen zu den wichtigsten CO2-Speichern der Erde und werden 

durch den Torfabbau unwiederbringlich zerstört. 

• Schutz von ökologisch wertvollen Grünraumelementen (Bäumen, Alleen, Hecken, 

naturnahe Wiesen, Feucht- und Trockenbiotope, etc.). 

• Umstellung der Grünraumpflege auf ökologische Wirtschaftsweisen, wie z.B. Verwendung 

von Pflanzenstärkungsmittel, biologische Pflanzenschutzmittel oder nichtchemische 

Beikrautbekämpfung. 

• Bei neu zu schaffendem Grünraum oder Umgestaltung bestehenden öffentlichen Grüns 

werden vorwiegend standortgerechte, regionaltypische und ökologisch wertvolle Pflanzen 

verwendet. 

• Die Information und Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger bei der ökologischen Pflege 

des Grünraums sowie bei Neu- und Umgestaltungen soll verstärkt werden. Bei der Umsetzung 

der oben angeführten Maßnahmen erzielt die Gemeinde einen Gewinn durch eine höhere 

Lebensqualität für alle. Sie zeichnet sich dadurch als nachhaltig agierende Gemeinde aus, 

mit Vorbildwirkung für ihre Bürgerinnen und Bürger. Bei der Umsetzung einer ökologischen 

Grünraumbewirtschaftung wird die Stadtgemeinde Wolkersdorf durch ein Bildungsprogramm 

für die im Grünraum zuständigen MitarbeiterInnen unterstützt sowie von „Natur im Garten“-

BeraterInnen begleitet. Nach einem positiven Gemeinderatsbeschluss wird der 

Stadtgemeinde Wolkersdorf die Auszeichnung „Natur im Garten – Gemeinde“ als Tafel 

verliehen. 

 

STR. Ing. Stefan Streicher verlässt vor der Abstimmung den Saal. 

Beschluss: Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder von TEAM, MITuns ohne STR. Ing. Stefan Streicher, 

WUI und der SPÖ 

Gegen den Antrag stimmen: -- 

Stimmenthaltungen: Die Mitglieder der ÖVP 
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STR. Ing. Stefan Streicher betritt vor Verlesung des Punktes 16 wieder den Saal. 

 

16) Überlassung von Räumlichkeiten im Haus Kirchenplatz 9, 2120 
Wolkersdorf an die Kunstschule Wolkersdorf 

Die Kunstschule Wolkersdorf und die Malakademie sind auf der Suche nach neuen Räumen. 

Das Mietverhältnis für den Raum in der Bauernkammer in der Bachgasse wird aufgelöst. Herr 

Hajrudin Diman ist als Obmann des Vereines „Kunstschule Wolkersdorf“ an die Gemeinde 

um Überlassung eines Raumes herangetreten. Nunmehr wird im Haus Kirchenplatz 9 das 

Büro Top 4 mit rund 79 m² frei. Im Ausschuss wurde beraten, dem Verein dieses Büro vorerst 

auf ein Jahr zu überlassen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Für ein Jahr, ab Juli 2019, sollen Räume im Objekt Kirchenplatz 9 dem Verein "Kunstschule 
Wolkersdorf" kostenneutral, entsprechend den buchhalterischen Vorgaben des Landes 
Niederösterreichs, zur Verfügung gestellt werden. Nach einem Jahr soll der Verein evaluiert 
werden (Einnahmen/Ausgaben, TeilnehmerInnenanzahl unter Angabe des Wohnortes) und 
die Miete neu festgesetzt werden. Entsprechend dieser Vorgabe genehmigt der Gemeinderat 
den Abschluss eines Bittleihvertrages mit dem Verein „Kunstschule Wolkersdorf“. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

17) Freigabe der Auslobungsunterlagen zur Durchführung eines 
Planerwettbewerbes für die Errichtung eines Kindergartens in 
Münichsthal 

Im Münichsthal soll aufgrund des Bedarfes ein neuer zweigruppiger Kindergarten errichtet 

werden. Ein entsprechendes Grundstück wurde bereits angekauft. 

In der Sitzung des Gemeinderates vom 05.11.2018 wurden die Rahmenbedingungen für die 

Einholung von Gestaltungsvorschlägen (konzepthafte Vorentwürfe) beschlossen.  

Nunmehr liegen die Auslobungsunterlagen zur Beschlussfassung vor.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat genehmigt die vorliegenden Auslobungsunterlagen zur Erlangung von 

konzepthaften Vorentwürfen für die Errichtung eines Kindergartens in Münichsthal mit den 

darin enthaltenen Terminen und Bedingungen.  

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

18) Sanierung des Denkmales „Weltuhr samt Mosaik“ vor der 
Volksschule Wolkersdorf 
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Die „Weltuhr samt Mosaik“ vor der Volksschule Wolkersdorf soll noch im Zuge der Bauphase 

1 renoviert werden. Von der Fa. Maximilian Schmeiser, Bildhauermeister aus Wolkersdorf, 

liegt ein entsprechender Kostenvoranschlag vor. Neben den Arbeiten an dem Werk selbst, 

soll auch eine neue Einfassung mit Palisadensteinen und eine Absturzsicherung errichtet 

werden. 

a) Bildhauerarbeiten: 

Bieter:       Angebotssumme inkl. Mwst.: 

Maximilian Schmeiser    11.664,00 Euro 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Fa. Maximilian Schmeiser, 

Bildhauermeister, Johann Galler Straße 10, 2120 Wolkersdorf mit der Renovierung der 

„Weltuhr samt Mosaik“ vor der Volksschule Wolkersdorf gemäß dem Kostenvoranschlag zum 

Preis von € 11.664,00 inkl. Mwst. 

 

Gegenantrag der ÖVP: 

Annähernd seit dem Bestehen der Volksschule befindet sich im Vorfeld auch das Denkmal 

„Weltuhr“ von Hermann Bauch. 

Im Zuge des aktuellen Zu- und Umbaues der Schule und der Schlossparkhalle ist dieser 

Standort jedoch zu überdenken, da er aus Sicht der Schule nicht mehr als optimal zu 

bezeichnen ist. Unmittelbar vor der Fensterfront des Gebäudes gelegen und auch den 

direkten Zugang behindernd, sollte eine neue, zukunftsweisende und für alle befriedigende 

Lösung gefunden werden. 

Dass dies auch ein großes und dringendes Anliegen von Eltern, Großeltern und 

Pädagoginnen ist, zeigt eine Unterschriftenaktion, bei der in kurzer Zeit etwa 120 

Unterschriften gesammelt wurden.  

Seitens der Zukunftspartnerschaft wurde schriftlich zugesagt, dass gemeinsam mit der 

Direktion der Volksschule und den Elternvertretern ein Gespräch geführt wird, um die weitere 

Vorgangsweise abzustimmen. Des Weiteren wurde angeboten, zu einem transparenten 

Prozess einzuladen, um die Bedenken der besorgten Eltern und Pädagoginnen 

auszuräumen. 

Die Direktion der Volksschule hat mehrmals und nachdrücklich um einen Termin für dieses 

Gespräch gebeten, auch vor allem deshalb, um die Unterschriftenliste offiziell übergeben zu 

können. 

Bis dato wurde seitens der Regierungskoalition kein Termin genannt, Versprechen nicht 

eingehalten und insbesondere beteiligte BürgerInnen vor den Kopf gestoßen, da ihre 

Anliegen offenkundig nicht ernst genommen werden. Bgm. Litzka wurde zuletzt am 

12.6.2019 um eine Rückmeldung gebeten, auch diese ist nicht erfolgt. 
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Die zuständige Stadträtin für Denkmalpflege wurde über diese Sachlage ebenfalls nicht 

informiert. 

Das Denkmal ist überdies inhaltlich nicht dem Lehrplan der Volksschule, sondern der 

Sekundarstufe zuzuordnen. 

Antrag: 

Das weitere Vorgehen bezüglich des Denkmals „Weltuhr“ ist nochmals im Ausschuss für 

Ortsbild- und Denkmalpflege zu diskutieren, zum Wohle der Kinder zu überdenken und eine 

für alle Beteiligten annehmbare Lösung zu finden. 

Abstimmung über den Gegenantrag: 

Beschluss:  Der Gegenantrag der ÖVP wird mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder von TEAM, MITuns, WUI und der SPÖ 

Stimmenthaltungen: -- 

Abstimmung über den Hauptantrag: 

Beschluss: Der Hauptantrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder von TEAM, MITuns, WUI und der SPÖ 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR. Ing. Alfred Hiller und STR. 

Andrea Stöger-Wastell  

Stimmenthaltungen: GR. Ing. Alfred Hiller, STR. Andrea Stöger-Wastell 

 

b) Baumeisterarbeiten - Einfassung 

Über die Einfassung mit Betonpalisaden wurde ein Zusatzangebot auf Grundlage des 

Bestbieterangebotes für das Bauprojekt „Volksschule Wolkersdorf samt Schlossparkhalle“ 

von der bauausführenden Baufirma eingeholt.  

Bieter:        Angebotssumme inkl. Mwst. 

Swietelsky Baugesellschaft m.b.H.    10.023,24 Euro 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Fa. Swietelsky Baugesellschaft 

m.b.H., 2130 Mistelbach mit den Baumeisterarbeiten zur Renovierung der „Weltuhr samt 

Mosaik“ vor der Volksschule Wolkersdorf gemäß dem Kostenvoranschlag vom 13.06.2019 

mit einem Angebotspreis in Höhe von 10.023,24 Euro inkl. Mwst. 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder von TEAM, MITuns, WUI und SPÖ 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR. Ing. Alfred Hiller 

Stimmenthaltungen: GR. Ing. Alfred Hiller 
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c) Schlosserarbeiten – Absturzsicherung 

Über die Errichtung einer Absturzsicherung (gebogener Handlauf) wurde ein Zusatzangebot 

auf Grundlage des Bestbieterangebotes für das Bauprojekt „Volksschule Wolkersdorf samt 

Schlossparkhalle“ von der ausführenden Metallbaufirma eingeholt. 

Bieter:       Angebotssumme inkl. Mwst. 

Metallbau Krameß GmbH.    6.598,80 Euro 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Fa. Metallbau Krameß 

GmbH., Johann Galler Straße 12, 2120 Wolkersdorf mit den Schlosserarbeiten zur 

Renovierung der „Weltuhr samt Mosaik“ vor der Volksschule Wolkersdorf gemäß dem 

Kostenvoranschlag vom 11.06.2019 mit einem Angebotspreis in Höhe von 6.598,80 Euro 

inkl. Mwst. 

Beschluss: Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder von TEAM, Mituns, WUI und SPÖ 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR. Ing. Alfred Hiller, GR. 

Rudolf Maurer, STR. Andrea Stöger-Wastell 

Stimmenthaltungen: GR. Rudolf Maurer, GR. Ing. Alfred Hiller, STR. Andrea Stöger-Wastell. 

 

Punkte in nicht öffentlicher Sitzung: 

 

19) Auflösung eines Dienstverhältnisses anlässlich Pensionierung  
Protokolliert im Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

 

20) Ansuchen um Auszahlung einer Jubiläumszuwendung 
Wurde von der Tagesordnung der heutigen Sitzung abgesetzt. 

 

21) Gewährung von außerordentlichen Vorrückungen 

Protokolliert im Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

 

22) Abschluss von unbefristeten Dienstverträgen 

Protokolliert im Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

 

23) Nachträge zu bestehenden Dienstverträgen 

Protokolliert im Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung 




